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Tr 404
gherverwaltungsgericht und Feuerbeſtattung

In der Köln Ztg unterzieht der Vizepräſident des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes Geh Rat Krauſe die
bekannte Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts vom
15 Mai 1908 die das polizeiliche Verbot in Sachen des
Hagener Krematoriums für gerechtfertigt erklärte einer ein
gehenden Kritik Was Geh Rat Krauſe bei der Gelegen
geit liefert iſt ein ſtreng juriſtiſches Gutachten die Frage
der Zulaſſung der Feuerbeſtattung wird überhaupt nicht be
rührt Trotzdem kommt man wie das anders ja auch
taum möglich wäre bei ſeiner Lektüre zu politiſchen
Schlüſſen Krauſe verweilt zunächſt einen Augenblick bei
dem Paſſus in dem Urteil des Oberverwaltungsgerichts der
die Zulaſſung der Feuerbeſtattung u a von einem vorheri
gen Erſatz der Vorſchriften der Strafprozeßordnung über die
Exhumierung beerdigter Leichen abhängig machen möchte
Nicht ohne leiſe Jronie weiſt er darauf hin daß dieſe Be
ſtimmung der Reichsgeſetzgebung doch für alle deutſche Bun
desſtaaten gelte und daß es immerhin merkwürdig ſei daß
für Preußen ein Hindernis der Feuerbeſtattung ſein ſoll
was für Baden das doch ſchließlich genau ſo gut eine ſtaat
liche Rechtsordnung hätte keines ſei

Geh Rat Krauſe beſtreitet dann daß im Hagener Falle
die Polizei aus Gründen der öffentlichen Ordnung habe ein
ſchreiten müſſen Krauſe meint immer ſei der Grund
ſatz feſtgehalten worden daß nur wenn eine aus Tatſachen
ſich ergebende Wahrſcheinlichkeit der Gefährdung ſtaatlicher
Intereſſen vorhanden ſei die Polizei einſchreiten dürfe
Schließlich weiſt Krauſe nach daß Krematorien nicht als
Beſtattungsplätze anzuſehen und infolgedeſſen auch
den genehmigungspflichtigen Begräbnisplätzen nicht gleich
zuſtellen ſind An den Stellen des Allgem Landrechts auf
die das Oberverwaltungsgericht ſich in ſeiner Verlegenheit
berufen hat handele es ſich immer um die Orte und Plätze
die für die Aufbewahrung der Reſte verſtorbener Menſchen
beſtimmt ſeien

Darauf ob dieſe Reſte der Menge nach größere oder geringere
ſind kann es nicht ankommen Auch abgeſehen von der Einäſche
rung muß nach den Geſetzen ſoweit nicht von der Polizei wahr
zunehmende Jntereſſen ſanitärer kriminaliſtiſcher ordnungspoli
zeilicher Art Vermeidung öffentlichen Aergerniſſes in Frage
kommen als zuläſſig gelten die Auflöſung des Körpers etwa
durch Zuführung von Chemikalien zu beſchleunigen durch Ein
balſamierung der Leichen die Menge der Reſte neben Erhaltung
der verbleibenden zu vermindern uſw Alle derartigen Maß
nahmen werden durch die geſetzliche Regelung hinſichtlich der Be
ſtattungsplätze nicht berührt Ebenſo aber hat die ſchnelle Auf
löſung der Leichen durch Feuer gar keine Beziehung zu den Stätten
wo die Leichenreſte aufbewahrt werden Tatſächlich iſt denn auch
das Krematorium in Hagen von dem für den Arnenhain be
ſtimmten Gelände örtlich getrennt Letzteres ſtößt es iſt dies
bezeichnend an den Gemeindefriedhof an und bildet mit dieſem
eine einheitliche Anlage Der Urnenhain iſt eben für die durch
d aufgelöſten Leichen der Friedhof das iſt der Beſtattungs
platz

Jn einer kurzen feinen Schlußbemerkung erinnert Geh
Rat Krauſe das fortgeſetzt auf das Allgem Landrecht exem
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Halle a Freitag den 25 Auguſt
plifizierende Oberverwaltungsgericht noch daran daß in den
Einleitungsbeſtimmungen des nämlichen Titels 11 Teil II
den es ſo ausgiebig zitiert Grundſätze von bleibendem

Werte und innerer Wahrheit über Glaubens und Ge
wiſſensfreiheit aufgeſtellt ſeien Mögen ſich dieſes Geiſtes
der Duldſamkeit ſchließt Krauſe auch die Behörden be
wußt ſein die mit der Auslegung Anwendung und Abän
derung der Geſetze zu tun haben O ja m ö gen ſie
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Die Spende der deutſchen Kriegsmarine

für Zeppelin

Meldung des Wolffſchen Depeſchen
Bureaus

Friedrichshafen 28 Auguſt Graf Zeppelin hat von
dem Prinzen Heinrich von Preußen folgendes Schrei
ben erhalten

Ew Exzellenz geſtatte ich mir im Anſchluß an
mein Telegramm vom 12 d einliegenden Scheck
auf die Reichsbank über die Summe von 5364,54 Mk
als Ertag einer freiwilligen Sammlung der See
offiziere Marineingenieure Sanitätsoffiziere Be
amten Deckoffziere und Fähnriche der Hochſeeflotte
zu überſenden als Beitrag der Hochſeeflotte für den
Neubau eines Luftſchiffes Die Hochſeeflotte befand
ſich im Nordatlantic als die Kunde von dem Unglück
des Luftſchiffes ihr drahtlos übermittelt wurde Die
Trauer über dieſen Vorfall war ebenſo allgemein wie
der Wunſch durch pekuniäre Hilfsmittel ſich an dem
ſchleunigen Wiederaufbau eines bislang bewährten
Syſtems zu beteiligen Ew Exzellenz bitte ich mir
glauben zu wollen daß ich außerordentlich gern nicht
nur meine Genehmigung zu dieſer Sammlung gab
ſondern mich ſofort zur Annahme der Beiträge und
Ueberführung derſelben an ihren Beſtimmungsort
bereit erklärte erfreut über den mutigen und patrio
tiſchen Sinn der in unſerem Seeoffizierkorps lebt
einem Korps das gewohnt iſt in ſeinem Berufe mit
Mißerfolgen und Verluſten jeder Art zu rechnen her
vorgerufen durch elementare Naturgewalten Mit
meinen Untergebenen weiß ich mich eins in dem
Wunſche daß es Ew Exzellenz in kurzer Zeit gelin
gen möge ein neues den Anforderungen der Flug
technik entſprechendes und den Elementen trotzendes
Luftſchiff zu bauen welches als Produkt zäher Aus
dauer eines deutſchen Mannes dem Auslande Bewun
derung ſowie Anerkennung abtrotzen ſoll Mit dieſem
aufrichtigen Wunſche und der nochmaligen herzlichen
Bitte um Annahme der Stiftung verbleibe ich Ew
Exzellenz ſehr aufrichtig und alle Zeit ergebener
Prinz Heinrich von Preußen Admiral und Chef der
Hochſeeflotte

Wie uns ein Privat Telegramm aus Friedrichs
hafen meldet dankte Graf Zeppelin dem Prinzen
Heinrich durch ein Antwortſchreiben in dem er allen Ange
hörigen der Hochſeeflotte für den hochherzigen Ausdruck der
Anteilnahme und Hilſsbereitſchaft ſeinen Dank ausſpricht

1908

und hervorhebt daß gerade das Wohlwollen des Prinzen
Heinrich des berufenen Vertreters der r der
Flotte ihm beſonders Mut und Kraft gegeben habe ſeine
Arbeiten fortzuſetzen Das Schreiben fährt dann wörtlich
fort Jn hohem Maße tröſtlich gegenüber manchen Auf
faſſungen die in der Zerſtörung meines Luft
ſchiffes einen faſt unvermeidlichen Vorgang
für alle ſtarren Luftſchiffe ſehen iſt mir das
Vertrauen der Seeoffiziere die Ew Königliche Hoheit als
ein Korps bezeichnet das gewohnt iſt in ſeinem Berufe mit
Mißerfolgen und Verluſten zu rechnen hervorgerufen durch
elementare Naturgewalten Sollte dieſe Anſicht daß der
Verluſt eines gewiſſen Prozentſatzes von Fahrzeugen unver
meidlich iſt Gemeinqut aller werden ſo werde ich dies der
bahnbrechenden Kraft der von Ew Königlichen Hoheit und
dem Seeoffizierkorps vertretenen großartigen Auffaſſung
verdanken
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Deutsches Reich
Hof und VPerſonalnachrichten

Der Karlsr Ztg zufolge legt der badiſche Hof r
den verſtorbenen Herzog Karl Borwin von Mecklen
burg auf 10 Tage Trauer an

In Ungnade
m Wie uns aus Straßburg geſchrieben wird fällt

es auch diesmal wieder auf daß Dr Curtius der Prä
ſident des Konſiſtoriums der Kirche Augsburgiſcher Kon
feſſion in den Reichslanden keine Einladung zur kaiſer
lichen Tafel erhalten hat Geladen iſt allerdings damit
die proteſtantiſche Kirchenbehörde wenigſtens vertreten iſt
ein Oberkonſiſtorialrat Der Kaiſer kann alſo die Mit
arbeit des Dr Curtius an den verärgerten Tagebuchnotizen
des Fürſten v Hohenlohe immer noch nicht vergeſſen Am
badiſchen Hof hat dem Dr Curtius dieſe ſchriftſtelleri
ſche Tätigkeit bekanntlich nicht geſchadet er iſt immer noch
persona grata bei der Großherzogin Mutter Ob Curtius
jetzt nachdem man ihn abermals geſchnitten hat gehen
wird Man ſpricht davon und das Gerücht tritt diesmal
beſtimmter auf Daß es dem Anſehen der proteſtantiſchen
Kirche nicht förderlich iſt wenn der summus episcopus in
folge einer perſönlichen Verſtimmung konſequent den
oberſten Vertreter der evangeliſchen Kirche in Elſaß Loth
ringen von den Einladungen ausſchließt ſteht feſt Mit
Recht ſagt die Voſſiſche Ztg

Nach der Kirchhofsangelegenheit Fameck gab es auch einen
harten Zuſammenſtoß zwiſchen dem Kaiſer und dem Biſchof
Benzler Daß dieſer aber deshalb dauernd in Ungnade
gefallen wäre iſt nirgend erkennbar

Reichstagserſatzwahlen
Jm Reichstage ſind zurzeit 4 Mandate unbeſetzt

4 Po t s dam Prenzlau Angermünde bisher v Winter
feldt Menkin Konſ 1 Königsberg Memel Heyde
krug bisher Schwabach Natl Mandat niedergelegt

Feuilleton
Graf Leo Tolstoi

Zum 28 Auguſt
Von Paul Wittko

Nachdruck verboten

Man hat in den letzten J viel davon geredet und
viel darum gerungen daß der Naturalismus in der Kunſt
aufhöre zu exiſtieren Es kamen Jüngere die uns durch ihre

unſt auf einen hohen Berg führen wollten um uns die
chönheiten des Lebens wieder in erhabenen Symbolen zu

zeigen die über den Niederungen der Wirklichkeit eine ſog
Höhenkunſt errichten wollten Und ihr tapfer Tun und
Reden blieb nicht ohne Erfolg Jm Gegenteil Tatſächlich
ging es allgemach mit dem abſoluten Naturalismus zu Ende
und nur einzelne Spätlinge ſchießen jetzt bisweilen noch
v und da auf Einen großen naturaliſtiſchen Roman von
dem die Welt ſpricht hat Deutſchland nicht hervorgebracht
ſeit Grimmelhauſens Simpliciſſimus
n Anders das Ausland Da leuchten uns zwei ganz große

Amen entgegen Zola und Tolſtoi
80 Graf Leo Nikolajewitſch Tolſtoi wird heute

gahre alt An Goethes 79 Geburtstage am 28 Aug
8 d iſt er in Jasnaja Poljana dem Erbgute ſeiner Mutter
ar geb Fürſtin Wolkonskaja zur Welt gekommen Die

Patur hat ihn im Aeußeren arg vernachläſſigt Der große
ung war allzeit ein auffallend häßlicher Menſch und iſt doch
patſ hinreißende übermenſchliche Erſcheinung in dem euro

en Kunſtkonzert des vorigen Jahrhunderts einer der
ten Keiger eine ewig lebende Seele die unermüdlich noch

beg höchſten Greiſenalter ringt ein großes Volk aus ſtets
Leangſtigender und gefahrreicher Finſternis zu freiem Leben

in 6 Von Tolſtois Werken ſind im Verlage von Otto Hendel
t alle in guten deutſchen Ueberſetzungen erſchienen Die Auf
2 bung Nr 1340 46 der Geſamtbibl broſchiert 1,75 Mk geb
der hentband 3 Mk Der Herr und ſein Knecht Nr 848Arf c amtbibl broſchiert 25 Pfg geb 50 Pfg Früchte der
das in Juni Nr 1594 broſchiert 25 Pfg geb 50 Pfgbroſ eltedrama Die Macht der Finſternis Nr 178 79

chiert d0 Pfg geb 75 Pfg

zu erwecken in Luft und Sonne einer neuen Chriſtenheit
Sein allerbarmendes Herz hat ſeine eigenen ewigen Geſetze
die man will man ſie kennen lernen ergründen muß wie
man die Wunder der Natur kennen zu lernen und zu er
gründen ſucht

An ſeinem heutigen Ehrentage an dem die Welt zu dem
nachgerade faſt mythiſch gewordenen warnenden und mah
nenden Propheten auf einſamem weltfernem Landſitze in
ruſſiſcher Steppe ehrfurchtsvoll blickt kann Tolſtoi auf ein
Leben zurückſchauen das in harter grauſam ernſter Arbeit
beſtand voller Freud und Leid voller Liebe und Haß voller
Ruhm und Spott wie das weniger Söhne Gottes das Leben
einer großen Seele die voller großen Sinnes iſt und die nach
ihrem Glauben der Tod nicht endet

Tolſtoi erkennt ſich ſelbſt als die Kraft des Lebens das
durch ihn geht und in die er überzugehen bereit iſt Der Tod
iſt ihm nicht furchtbar Die Jſolierung des Geiſtes die von
der Form herrührte durch die ich ging hört auf und ich ver
einige mich mit al le m Jch begann es vor kurzem zu füh
len daß wenn ich ſterbe ich durchaus nicht ſterben ſondern
in allem anderen leben werde

Doch heute iſt kein Tag der fernab zu metaphyſiſcher
Tröſtung ſich wendenden Trübſal ſondern ein Tag der
Freude des freudigen und ſtolzen Gedenkens an Tolſtoi den
unter uns noch mit Leib und Leben und nicht nur in allem
andern in allem Geiſtigen uns Gehörenden Und keinen
energiſcheren Agitator für ſeine Jdeenwelt kennt die Ge
ſchichte der Völkerdichtkunſt Alles was an geiſtig Reg
ſamem was an Begeiſtertem ſeit ſechs Jahrzehnten da iſt
verſammelt ſich in ſeinem Geiſte Ueberzeugend packend
begeiſterungsvoll verſteht er immer noch ſeine Theorien dar
zulegen über den Sinn des Lebens über Gott und die Welt
Und die Auferſtehung über Krieg und Frieden über Tod
Ehe und Kultur über Volkswohlfahrt und Volksbildung
über die Erziehung des Menſchengeſchlechtes und letzthin
erſt über die unerbittliche Grauſamkeit und das frivole
Tauſende und Abertauſende von Leben mitleidslos hinſchlach
tende gegenwärtige ſog ruſſiſche Recht kurz nahezu
über alles was den denkenden Menſchen erregt und bewegt
Trotz mancher greiſenhaften Schrullen trotz ſeiner unverant
wortlichen und unverzeihlichen abſurden ShakeſpeareLäſte
rung die kurioſe Kritiſche Studie erſchien bei Ad Spon

holtz in Hannover in deutſcher Ausgabe und trotz manches
anderen herben und derben unvorſichtigen und unrichtigen
jähen Scheltwortes verehrt heute darum doch den einſt viel
geſchmähten immer aufrechten und aufrichtigen großen Son
derling die geſamte Kulturwelt ob ſich gleich niemand um
ihn als Bannerträger ſchart Jn ländlicher Zurückgezogen
heit teilt er von dem Seinen mit lebt er und arbeitet er
mit ſeinen Knechten Vor wenig Jahren noch trug er Waſſer
mähte er ſchritt er im Schweiße ſeines Angeke hinter dem
Fitge her machte er Stiefel und ſetzte ſich ſelbſt und ſeinen
euten im Zimmer den Ofen So vergeudete er leider einen

großen Teil ſeiner koſtbaren immer der Arbeit gewidmeten
Zeit Denn er haßt das Geld das er als die Wurzel alles
Uebels anſieht und das er der gräfliche Großgrundbeſitzer
verſchmäht Durch Belehrung und Zugreifen mit eigener
Hand hilft er den Armen mit denen er ſich in Lebensart und
Kleidung zu identifizieren ſucht ſowohl um die tiefſten Tie
fen ihrer Gefühlsweiſe zu ergründen als viel mehr noch
um ſich über niemanden zu erheben Sein Lebenswerk
immer ausgenommn ein paar ſenile Produkte ſeiner letzten
Jahre ſteht da wie ein Epos des ruſſiſchen Volksgeiſtes
Er hat dieſe abgemagerten wie Tiere verwendeten Land
arbeiter die ſich nicht ohne ſein Mittun vor kurzem noch
aus elendeſtem Herdendaſein durch Feuer und Schwert hin
auszuretten mühten mit dem Blick des Philanthropen und
dem Adlerauge des Künſtlers geſehen Jhr altes nun wohl
ein wenig gemildertes Leid erſchüttert ihn immer wieder
und immer wieder greift er mit eiſerner Hand die rauhe
Wirklichkeit an Und wie oft brachte er ſie in grauſer Größe
ein weinender Warner mit flammendem Zorn und glühen
den Farben zu dichteriſcher Darſtellung Seine beſten Werke
entſprangen einem großen Herzen voll allumfaſſenden Mit
leids voll tiefen Grams um das Dunkel das heute wie einſt
über Rußland ſchwebt Jmmer herrſcht in ihnen das Ele
ment des Gedrückten Erniedrigten Düſtern vor immer
bleibt er der öffentliche Ankläger Er hofft und verzweifelt
kämpft und verzagt verliert aber das Volkswohl nicht aus
dem Auge Die Beſitzenden klagt er an und erklärt den per
ſönlichen Grundbeſitz für ungerecht Weit geht er über das
phyſiokratiſche Syſtem hinaus und gibt dem Amerikaner

George recht alle Menſchen haben nach ſeiner Anſicht An
ſpruch auf das Land darum ſollte man Grund und Boden



2 W al nltedt Wotffen atte bisher von Arbeiten hauptſächlich bei Bauarbeiten Flotte nur den deutſchen Handel tzenv Kaufmann Hoſp d Natl 1 Pfalz Speyer bisher geſchaffen werden eine Grenze müſſe für die Abgabe von wir keinen Lehrling aus dem Citykontor Und ſoll locken
Ehrhart Soz F Die Erſatzwahlen werden alle noch im Geboten dadurch gezogen werden daß ſolche nur bis zu 10 Prozent Verſuch mit Gewalt durch den Kollektivdruck gegen d
Oktober ſtatt nden vor dem Wiederzuſammentritt des unter dem Voranſchlage berückſichtigt werden Wenn dies ſeitens ſamem Haß verbündeter Mächte zu erzwin gemein
Reichstages r der Behörden geſchehe ſo könnte das Submiſſionsweſen eine ge freie Wille jetzt weigert müßte das Deuſſa was de

re ln Le a eher h ſich Redner wehren auch wenn durch die erſte Niederlage r ſich
er die von der werkskammer dem agiſtrate ge nungloſem Kampf ſein Leben gefährdet wäre o hoffr eeeg e n r er re Er an deren handwerkerfreund g

eber die Anwendung des Reichsvereinsgeſetzes ſeitens e icht an meinte aber daß nicht alle berückſichtigt gbauder Polizei Organe wird unausgeſetzt bittere Klage geführt werden können Jn der Beſprechung wurde vorgeſchlagen ſämt r rer Koyrenber
Auch hier hat man wieder ein klaſſiſches Beiſpiel dafür wie liche Angebote zu addieren die erhaltene Summe dann durch die Im preußiſchen Steinkohlenbergbau waren während
in Preußen die Bureaukratie ſich nicht im geringſten um die Zahl der Submittenten zu dividieren und den danach gefundenen des erſten Halbjahres 1908 267 Werke 5 geIJntentionen ihrer w ten kümmert Ken ihr nicht Preis als richtig anzuerkennen wer mit ſeiner eder dieſem gleichen Zeitraum des Vorjahres im Beſtie i

in den Kram paßt olizei kann ſich in einzelnen Ge Preiſe von unten oder von oben am nächſten ſteht müſſe den Zu den in ihnen 68 Millionen To 2,9 Millionen gefördet
genden ſcheint s nicht daran gewöhnen daß Mitglie ſchlag erhalten vorausgeſetzt daß ſonſt keine Bedenken gegen ihn und a Millionen To 24 Millionen abgeſetzt di
der Verſammlungen von Vereinen von Anmelde und vorliegen Direktor Prof Thormählen war der An Belegſchaftszahl machte 538 348 45 941 aus J
Ueberwachungszwang frei ſind Jn Zabrze löſte der ſicht daß durch die billigen Gebote bei Submiſſionen nur Pfuſch Braunkohlenbergbau arbeiteten 374 12
Polizeiinſpektor Dr Waig eine vom dortigen Arbeiter arbeit hervorgerufen werde die das Handwerk herunterbringe triebe Von ihnen wurden 26,9 Millionen To 8
verein einberufene Beſprechung auf zu der ein eng um es müſſſe ein Verfahren gefunden werden das die Qualität der lionen gefördert und 20,6 Millionen To 1,3 Millt Mit
grenzter Kreis von Perſonen t war Der Leiter Arbeit wieder hebt Jn der weiteren Beſprechung wurde emp h eſetzt Die Bele ſchaft belief ſich auf 58 illionen
der r der freiſinnige rteiſekretär Müller fohlen alles in Vorſchlag gebrachte Material zu ſammeln und zu W s er 649 5544
S eswegen die trotzdem erſchienene Polizei aus dem verarbeiten und aus ſämtlichen vertretenen Gewerken Herren zu öpfe

le S en Der golzeiinſpertor erklärte aber kategowählen die mit der vom Magiſtrat und den Stadtverordneten Danach hat ſich die Arbeiterzahl im Bere
tig h halte dieſe Verſammlung einfach für eine öffent eingeſetzten Kommiſſion gemeinſchaftlich über das neue Regulativ bau Preußens um über 51000 Köpfeg eſteigert
i rſammlung und das Kurt Die Leiter forderten beraten ſollen Bei dieſen Beratungen müſſe aber darauf ge Die Steigerung der Förderung der Steinkohlen belief ſich

en P ten von dem T r Müller Meiningendrungen werden daß der Mindeſtfordernde ausſcheide Kuf 445 Prozent die des Abſatzes auf 3,86 Prozent Be
eſer gab den Einberufern Recht und fuhr dann in und daß Sachverſtändige auf jeden Fall bei der Aus den Braunkohlen betrugen die entſprechenden Zählen 705

ſe gert die Ausſchreitungen der Bureaukratie ſcharf arbeitung der Anſchläge bei der Vergebung der Arbeit und bei und 6,47 Prozent Die Steigerung in Förderung und Ab
geißelnd wre folgt fort der Abnahme der gelieferten Arbeiten hinzugezogen werden Nach t der Braunkohlen war alſo noch größer als bei der Stein
t Es iſt im allgemeinen vom konkreten Fall ganz abgeſehen langer Beſprechung wurde folgende Reſolution angenommen kohle wie ja denn auch der Prozentſatz der Zunahme der

ein wahrer Jammer daß eine beſchränkte Buregau Die am heutigen Tage in dem Geſellſchaftshauſe zur Belegſchaft höher war

den

kratie das Vereinsgeſetz wie alle anderen Geſetze in einer Weiſe rer91 Freundſchaft tagende Verſammlung von Vertreter re r daß die geſetzgebenden Faktoren immer von r t ſich er e t urf Heiratskonſens in Mecklenburg
r und Verſtändnisloſig der Handwerkskammer im Grunde einver Jm Großherzogtum Mecklenburg gibt es noch manchenventſchland auch n Pr Es iſt die höchſte Zeit daß wie in Süd ſtanden wünſcht aber die weitere Ausführung welche Zopf der ſchon längſt keine Exiſtenzberechtigung mehr hat

See Des S r dafür geſorgt wird daß die bündige der Arbeitgeberverband der Maler und Lackierer ausge der aber trotzdem mit einer Liebe und Sorgfalt gepflegt
pretgende Ausfüth h mung des Jnnern durch ent arbeitet hat und welche in der Einrichtung von Sach ver wird die einer beſſeren Sache würdig wäre Die meiſten

rer De re eſ mmungen vollzogen werde Den Kampf ſtändigen bei Aufſtellung des Voranſchlages und in dieſer rückſtändigen r r haben noch die gefährliche
STntewant h ſeu Kollegen Ter haben heute der leitende einer Submiſſion bis zu 10 Prozent darunter gipfelt an BVegleiterſcheinung daß ſie böſes Blut bei den betroffenen
ein Vein zu ſtellen ſuchen ehe a n r Hrn vie Nnleriage für die Konnfſft on verkennen ſen vie er ſagtrſ re r re e

e Volks t eſſen die Ger sſchreiberge en r tvertreter denn jene Bureaukratie pfeift auf die Miniſter und Antrnge als unter e e Fommiſſton Kronen zum Gerichtsſekretär zur Heirat be iicgntan

v r dürfen Für dieſe beihre Politik Jch will offen einräumen daß wir von Anfang wo ſteht die Verordnung daß ſie ezur Heirat eine Erlaubnis dean wußten daß dieſer Kampf um eine liberale Ausführung des Kriſis izminiſteriliberalen Geſetzes uns nicht erſpart bleiben würde en die Be Unter der Ueberſchrift Kr iſi s beſpricht Harden im ninſerung ranſen iſt e rn ingunaen

ſchränktheit und die Koſakerei gewöhnt man dieſem alten Syſtem Neueſten Heft ſeiner Jukunft den anläßlich der Mo das Miniſterium aber leider anſcheinend keinerlei Rück r
über Nacht nicht ab Dazu gehört Geduld und Ausdauer Sie narchenbegegnung in Cronberg erörterten JTdeenaustauſch auf das Alter der Verlobten Länge der Verlobungs el
die Landrats und Polizeiwirtſchaft wir die Kaplanokratie Trotz j von einer Einſchränkung der Flottenbauten in Fgmilienverhältniſſe und Vermögenslage Erſt muß
Block noch keine Luſt in Deutſchland zu leben England und Deutſchland Harden ſagt feſte Anſtellung vorauszuſehen ſein So kommt es daß B eWelcher Liberale möchte dieſe Ausführungen des Abg Ein Volk das auf Selbſtachtung und Anſehen hält be amte im heiratsfähigen Alter mit einem ermighewgaeg

Dr MüllerMeiningen nicht unterſchreiben ſtimmt den Umfang ſeiner Wehrmacht aus freiem Entſchluß weis ſogar bis zu 20 000 Mark ganz planlos trotz mehr
7233 o 5 Da T m rer r r jähriger Verlobungszeit weiter verlobt ſein müſſen Iſt es

Die Bearbeitung der Landlehrer preſſen läßt Doch jedes mündige Volk iſt auch ver bei n jnngeren Weſen in kelt nnd werx wut gerade
in bündleriſchem Sinne erfolgt ſeit längerer Zeit planmäßig pflichtet die Wege die es beſchreiten will gewiſſenhaft zu Uns liegt der Brief eines Beamten der gekenn
Wie die Königsberger Allg Ztg aus Lehrerkreiſen er prüfen ſeinem Genius und ſeinen Kindern verpflichtet zeichneten Art vor der Vermögen beſitzt ſeit langen Jahren
fährt ſoll der Bund der Landwirte ſich auch mit der Abſicht Wollen wir Krieg gegen England führen Können wir s verlobt iſt bald 30 Jahre alt wird und der nicht heiraten
trägen zur weiteren Förderung ſeiner Agitation noch in heute Stets wenn Not ungeſtüm befiehlt und das ge darf Solche Zuſtände ſind doch geradezu entwürdigend
dieſem Herbſt eine Lehrerzeitung agrariſcher waltigſte Weltreich mag ſich hüten ſechzig Millionen ganz abgeſehen von der moraliſchen und ſexuellen Seite der
Richtung zu gründen Menſchen deren Ziffer raſcher wächſt als je anderer Ger Angelegenheit Soll ſich denn der Veamte notwendig alsmanen ſich zu Todfeinden zu machen Müſſen wir nicht Slcatsbüeger wette Klaſſe fühlen

S endlich aber auch daran denken die Bedürfniſſe dem BeſitzZur Regelung des Submiſſionsweſens ſtande anzupaſſen Die Beamten im Heer in Verwaltung
wi Zu einer Beſprechung über das Submiſſionsweſen an und Juſtiz ſo zu bezahlen daß Jnduſtrie Technik Handel Parteinachrichten
wie man uns aus Magdeburg meldet auf Veranlaſſung nicht alle fähigen Leute dem Staat leicht abjagen können
Difere rtig r Arbeitgeberverbandes des Maler und dem nur die Nullen noch bleiben An der Landarmee iſt Die konſervative Kriegserklärung Priv
do n ar r rer el tag eine Verſammlung nichts zu ſparen das Quinquennat wird dieſe unentbehrliche Zu der parteiamtlichen Kundgebung der Konſerva weni

Stadtverord Bürgſchaft deutſcher Zukunft noch verteuern Die Flotte tiven Korr im Fall Schücking ſagt die Nationalliberale wurf
d Ddtpyrpr Keppler beſprach die ſeit Jahren erhobenen Ein ſauberes Handelsgeſchäft demütigt keinen Kontrahenten Korreſpondenz in d
urchaus berechtigten Klagen über das Submiſſionsweſen und Da die Technik Unterſeeboote Luftſchiffahrt Briſanzmuni So die konſervative Partei an die königlich preußiſche werd

deſſen Handhabung Seit Jahren habe man erkannt daß die Be tion Minentaktik uns vor die Frage ſtellt ob die See Regierung Daß ſie mit der au pair ſozuſagen Macht
ſtimmungen über das Submiſſionsweſen nicht das erfüllt haben kriegsrüſtung richtig gewählt war können wir auch ihr Ge gegen Macht verkehrt iſt nicht weiter verwunderlich Brewas man von ihnen erwartete am kraſſeſten haben ſich Unzuträg wicht in aller Ruhe einmal prüfen So ſchwach ſind Schließlich n die Konſervativen im Staate Preußen eine u
lichkeiten im Baugewerbe ergeben wie Redner nachwies Der wir nicht mehr daß uns zugemutet werden Macht geweſen ſind es wohl auch noch und das Wort vom h
unlautere Wettbewerb würde dadurch nach vielen Richtungen hin dürfte den Kopf in den Rachen des Briten ungekrönten König von Preu e n war leider So
gefördert Den Forderungen nach Abhilfe würde von ſeiten des leun zu ſtecken Nur von einem Vertragsabſchluß der nie ohne Jnhalt Wir möchten aber nicht annehmen daß h
Staates und der Kommunen immer entgegengehalten daß die gleiche Vorteile bringt kann die Rede ſein von einer ehr die kaum verhüllten Drohungen des konſervativen Partei
Handwerker ſelbſt an den Mißſtänden die Schuld tragen infolge lichen Einigung auf haltbarer Baſis Mit leeren Händen organs in dieſem Fall auf Regierung den gewünſchten entſe
der gegenſeitigen Unterbietungen Wenn dies wirklich der Fall kämen wir nicht hätten den Vettern nicht weniger zu ge Eindruck machen werden Das ſetzt nämlich ein Trug
ſei ſo müßten doch die Behörden Wandel zu ſchaffen ſuchen und währen als ſie uns Jn Kleinaſien und Oſtafrika ſchluß dem man in ſeinen Kreiſen häufiger begegnen kanndürften die Staats und Kommunalarbeiten nur an ſolche Per ſind Bahnfragen zu beantworten in Egyp anſcheinend die Auidrktat des preußiſchen Staatsdienſtes

ſonen vergeben die das Handwerk nachweislich erlernt haben und ten die Kapitulationen zur Erörterung reif geworden ohne weiteres dem konſervativen rteiintereſſe gleich Dieſelbſtändig betreiben Weitere Abhilfe könnte durch Wer dieſen Weg nicht betreten will muß erwägen wo Autorität und die Selbſtheteteik des preußiſchen Staats Se
Zuziehung von Sachverſtändigen bei Vergebung hin der an dere führt Mit der Verſicherung daß unſere dienſtes möchten wir alle bewahren aber wir haben ge Seit

weder kaufen noch verkaufen können Das Schlimme aus den als volksbildneriſche Macht erkennt er die Kunſt an wie mmer nur kommt es i Schildert eöffentlichen Zuſtänden führt er mit unverzagter nüchterner alles iſt ſie ſ E g da Gutes zu tun er J Beamten ſo i m herz wie
Wahrhaftigkeit vor und während er auf die blutenden Unſer Beruf iſt es die Menſchen zu belehren wir ſollen und mitleidloſen Bedrückertums hinzuſtellen ein armes Reif
Wunden weiſt reicht er zugleich Linderung verheißenden ſie zu bilden ſuchen aber wir ſollen ſie nicht erziehen denn hübſches Mädchen führt er in einem Romane ein um es ſo ſich
Balſam So erwächſt aus ſeinen Dichtungen eine gemiſchte Erziehung iſt ihm die erzwungene gewaltſame Einwirkung fort den lüſternen Blicken eines reichen jungen Mannes J erg
Gemütsſtimmung bald wird man unendlich erhoben und eines Menſchen auf den andern in der Abſicht einen Menſchen verfallen zu laſſen uſw uſw So wird ihm die Feder in der
wunderbar geſtärkt bald im innerſten gequält u aufs tiefſte zu bilden wie es uns gut erſcheint Bildung aber iſt die Hand zur Sonde mit der er tief eindringt in die kranken zuentmutigt faſt immer aber gefeſſelt und bezwungen durch Keie Beziehung zwiſchen Menſchen die auf dem Bedürfnis Glieder nicht nur ſeiner Nation Wenn aber ſonſt Schul Se
die Macht ſeiner Beredſamkeit Er ſteht zum Volke wie die des einen Kenntnis zu erwerben des andern die erworbene meiſterei die Kunſt zu ertöten pflegt ſo iſt Tolſtoi ein ganz e
Mutter zum heißgeliebten Kinde Wie dieſe es bald durch mitzuteilen beruht Darum errichtete er auf ſeinen Beſitzun großer geſtaltender Künſtler wider Willen Seine immenſe den
ernſtes ſtrenges eindringliches Ermahnen zum Guten führt n Schulen ganz eigener Art in denen die Freiheit oberſter Kunſt die durch alle ſeine Theorien nicht zu unterdrücken iſt ſeh
bald es an ihr Herz drückt und mit Küſſen bedeckt ſo ver Grundſatz war die Kinder durften kommen und gehen wann bemächtigt ſich ſeiner ethiſchen Themen Und was Tolſtoi aus hin
Kurt und beſchützt Tolſtoi das Volk um es im nächſten ſie wollten der Lehrer unterrichtete unter Tolſtois Aufſicht ſeinen asketiſchen Prinzipien heraus direkt lehrhaft ſagen Se

ugenblick mit der Macht ſeiner Aufrichtigkeit bis aufs Blut über die verſchiedenſten Disziplinen beliebig lange Der wollte iſt zu lebendigſten Bildern menſchlichen Lebens an löſſ
zu treffen e a n r r her re hrne t und V rin bis i Akte umgeprägt Der ethiſche Sinn bleibt einDer Sinn des Lebens iſt ihm nicht Luſt und Wohl Soffnung daß es heute in der Schule ebenſo luſtig ſein werde dabei rein erhalten Nur wird er nicht tendenziös ausleben ſondern Arbeit Kamot Lda e w n wie geſtern denn Schularbeiten außer dem Schulhauſe gab geſprochen er ergibt ſich mit weit eindringlicherer Ueber to

es nicht Alle beſtehende Pädagogik ſo urteilt Tolſtoi iſt d 8niedrigungen Verfolgungen Jm niederen unerzogenen Lertehet öff nttich 8 le r d v 5 v eugungskraft indirekt aus dem Spiegel der Vorgänge I e
Volke ſieht er die unverſehrte Menſchenſeele in den niederſten Muſt t g e if e r un er ſind die beſten Beiſpiele Seine Wirklichkeitstreue entſpringt ſeiner Ueber J un
Klaſſen erblickt er ein romantiſcher Naturaliſt das Jdeal An er von Schulen alſo für die unteren Kreiſe Bilder und zeugung von der Notwendigkeit ſittlicher Vervollkommnung na
Darum betet er alles Volkstümliche an Zurück zu Gott cher Erzählungen und Lieder auf Grund ſeiner geſchloſſenen Lebensanſchauung ſeiner in u
ſollen wir kehren nicht dem Fleiſche ſondern dem Geiſte Die Degradierung der Kunſt zum Frohndienſte eines gewiſſer Beziehung nahezu krankhaften Aufrichtigkeit ſeiner M
dienen der Wille Gottes iſt das Leben und Heil aller Programmes der Lebensführung iſt bei einem Künſtler von nicht ſelten die Grenzen des Geſchmackes verlaſſenden Ehrlich du
Menſchen ſeine Erfüllung gibt das wahre Leben Wir ſollen der Größe Tolſtois verwunderlich Das Syſtem und Zu keit einer Ehrlichkeit die in ihrem heißen Eifer un
uns vom Böſen befreien und darum zu jeder Stunde unſeres ammenhangloſe ſeiner ſonſtigen Theorien iſt ja erklärlich gelegentlich auch zu kraſſeſter Uebertreibung führt re
Lebens eins ſein mit Gott Für einen Menſchen der kein e r der verſchiedenen ſeiner zu Einſeitigkeit und Parteilichkeit in die dieſe Re
perſönliches ſondern ein gemeinſames Leben im Willen c R e n 4p t m e r hre viel große Pionier der Wahrheit und energiſche zähe en Hi
Gottes lebt gibt es kein Böſes Das iſt das Evangelium t ſei m el Er i e t 77 fehlende Ant jedes Kompromiſſes verfallen mußte Darum find
dieſes beichtenden bußfertigen ſelbſtverleugnenden Propheten or einem Nangel an Gründlichke nes Forſchens ſich wohl kraftgenialiſche Auswüchſe unkünſtleriſcher Tendenz bi
des neuen Paradieſes einer glüclicheren wieder in Gott Dieſer Satz paßt bis zu einem gewiſſen Grade auf ihn ſelber in ſeinen Werken durch die man ſich aber im Angeſichte des
dem Guten vereinten Menſchheit dieſes zu fleiſchloſer Koſt 33 ort n hie das r er Nechljudow heiligen Wollens dieſes ernſten Dichters nicht verwirre r b

Enthaltſamkeitsapoſtels und Naturanbeters i h t r er ja m en a r ſeine dichte laſſen darf Wer den großen Slaven liebt dem kann es nie
würdig und naiv zugleich riſche Laufbahn begonnen hatte Jn ſeinen Theorien ſteckt in den Sinn kommen etwa die Schreckniſſe ſeines Dramas

erſtaunlich viel Dilettantiſches ſeine Kunſt aber iſt Die Macht der Finſternis mit anderen Augen zu betrachten e
Das Zauberwort Fortſchritt erkennt er nicht an immer echt n als die Schreckniſſe des Lebens ſelbſt Kein Prieſter iſt ge do

Kultur ſo urteilt er bringt den Menſchen um die reine e enügen ihm für die Kunſt humane Jdeen weſen der ſo ergreifend und gewaltig von der Macht der ur
Daſeinsfreude die das Leben mit der Natur gewähren kann ordernde Andeutungen die Beibringung immer neuen Finſternis im Erdendaſein gepredigt hat wie dieſer Urchriſt de
ſie iſt die Feindin alles Glückes Ebenſo ſehr iſt er entfernt Beweismaterials über die trübe Lage des Landes das Die dichteriſche Kunſt Tolſtois fi ä Schlagvon aller Ehrfurcht vor menſchlicher a te gen und poli Hinterhaltige des mißtrauiſchen kleinen Mannes die Kor wort 2 W der Kunſt Abindigen vählnhten eeignet he
g cher und wiſſenſchaftlicher Größe Er achtet die Wiſſenruption innerhalb der guten Geſellſchaft in der er einen fanden iſt ſo groß daß ſie aus herzaufwühlenden Bildern ja
W und ſelbſt die Kunſt gering ja er ſpottet ihrer er der ewigen Wechſel von nichts anderem als Lügen Raub Ehe tiefſten Verderbens aus einer Hölle grauenvoller Schrecken

ewußt einer der größten Künſtler unſerer Zeit iſt Nur bruch Trunkenheit Gewalt und Mord beobachtet ein menſchliches Herz zur Auferſtehung führt
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und die Huſumer Affäre beſtätigt es uns vonfunden D daß dieſer Selbſtändigkeit nicht
gen W n gerade S die konſervative Partei

hr droht daß ihre Autorität untergraben wird
t ierungsorgane ſich geradezu als Sachwalter der

Zechten fühlen und detätigen Für uns ſpeziell hat eben
Je Seite des Falles den Anlaß gegeben uns ſo eingehend
die ihm zu beſchäftigen Der preußiſche Staatsdienſt mußchſtändig werden ſehr richtig Selbſtändig und una b

aängig Aber n n ins ig auch von der kon
ven Parteirn die mokherale Korr ſchreibt

Die Situation wird durch dieſe Erklärung der kon
ſervativen Partei außerordentlich verſchärft ein
jedes Entgegenkommen der Regierung findet auf konſer
pativer Seite die ſchärfſte Mißbilligung

ach einer Meldung des Lok Anz aus Flensburg
ſteht jetzt feſt daß Regierungspräſident v Do
lega Kozierowski Schleswig der ſeit einer Woche
veurlaubt iſt nicht wieder auf ſeinen Poſten zurückkehrt

Zur Landtagswahl im Herzogtum Anhalt
Aus Deſſau wird geſchrieben Nachdem in den e

Tagen die einzelnen Parteiorganiſationen zuerſt die frei
ſinnige dann die nationalliberale zuletzt geſtern die kon
ervative zu den von ihren Leitern getroffenen Ab
machungen Stellung genommen und ſie gebilligt haben iſtdas Zuſammengehen aller bürgerlichen Parteien gegen

die Sozialdemokratie endgültig beſchloſſen Das Abkommen
gilt nicht für einzelne Wahlkreiſe ſondern für das ganze
Hand dergeſtalt daß etwa hervortretende Sonderkandida
turen von keiner der Parteileitungen in irgend einer Weiſe
unterſtützt werden

Parlamentariſches
Zur Aenderung der Landtagsdiäten

ſchreibt die Köln Volksztg der preußiſche Miniſterpräſi
dent ſei bereit geweſen den Abgeordneten des Landtages
freie Fahrt zwiſchen Berlin und ihrem Heimatsorte zu ge
währen Jnzwiſchen hätten ſich aber ſo ſtarke Einflüſſe aus
dem Miniſterium des Jnnern deren Träger der zuſtändige
Dezernent Herr Geh Rat v r ſein ſoll geltend
gemacht daß auch Fürſt Bülow heute ein Gegner
jeglicher Aenderung ſein ſoll Weiter teilt ſie mit
daß die Parteien beabſichtigen den früheren Antrag auf
Aenderung der Diäten ſofort bei dem Wiederzuſammentritt
des preußiſchen Landtages im Spätherbſt gemeinſam wieder
zinzubringen

Allgemeine Mitteilungen
Ein alter Oſtpreuße und aufmerkſamer Leſer der

Saale Ztg ſchreibt uns Das oſt preußiſche Hof Elch
jagdrevier des Kaiſers liegt nicht wie hier kürzlich zu leſen
war in der Oberförſterei Rominten ſondern in der Oberförſterei
Jbenhorſt im Norden der Provinz Der Kaiſer hat dort als
Prinz alljährlich auf Elche gepirſcht

Die Sammlungen für Zeppelin werden fortgeſetzt Man
nimmt jetzt an daß ſie einen Geſamtbetrag von etwa 4 Mill
Mark abwerfen werden

Ein Kanalprojekt Havel Döberittz wird von
Privatintereſſenten betrieben Die Geſamtkoſten werden auf nicht
weniger als 15 Millionen Mark veranſchlagt Ein Ent
wurf iſt ausgearbeitet wonach der von Staaken nach Spandau
in die Havel einlaufende Bullengraben als Kanal ausgebaut
werden ſoll

Bei der geſtrigen Landtagsſtichwahlin der Stadt
Braunſchweig erhielten der Brauereibeſitzer Dr Wolters
54 Stimmen während 37 Stimmen auf Rechtsanwalt Dr Jaſper

Sozialdemokrat entfielen eine Stimme war ungültig Danach
iſt Dr Wolters gewählt und der von ſozialdemokratiſcher
Seite unternommene Verſuch einen Genoſſen in den Landtag zu
entſenden geſcheitert

Heer und Floktte
Jn Hamburg treffen heute der braſilianiſche Kriegs

miniſter und eine Anzahl höherer braſilianiſcher Offiziere ein
Sie begeben ſich dann weiter nach Berlin Die von engliſcher
Seite verbreiteten Senſationsmeldungen über eine Kriegs

Das iſt das Grundthema ſeines letzten großen Romans
wie ſeines Dramas die Errettung einer Seele die große
Reinigung und Erhebung daß ein Menſch ſeine Sünden auf
ſich nimmt und dadurch ihrer ledig wird Das eindringlich
ergreifend zu geſtalten dazu muß dieſe Seele vorher durch die
Greuel des Interno geführt werden Sehet ſo ruft er uns
zu ſo entſetzlich tief ſteht ein Teil Eurer Brüder und
Schweſtern in ſolchem Pfuhle waten Weſen die Gottes
gebilde ſind wie ihr ſehet ihre Not die Gebrechlichkeit und
den Schmutz dieſes niederſten ſtumpfeſten Menſchendaſeins
ſehet die abgründige Tiefe der leidenden Kreatur blicket
hinunter in die von der Macht der Finſternis bedrängte
Seele und ſchreiet mit mir auf aus dem inbrünſtigen Er
löſungsbedürfnis der ſündigen Menſchheit De profundis
clamavi ad te Domine

So klingt aus allen ſeinen Werken der feierliche Glocken
ton heiliger Friedensliebe Der Geiſt des breiten Volkes
lebt in ihm das ja gewiß etwas überaus Friſches Kräftiges
und Sympathiſches hat und zu dem wir ſeiner Meinung
nach in die Schule gehen müßten nicht umgekehrt das Volk
zu uns Dabei überſieht aber Tolſtoi daß gerade die breite
Maſſe des ruſſiſchen Volkes trotz viel unverbrauchter Jugend
durch jahrtauſendlange Knechtſchaft eine kranke Seele hat
und trotz allen Aufbegehrens in den letzten Jahren und
trotz aller Reformen einer neuen angeblich konſtitutionellen
Regierung heute wie einſt müde und matt zu dem bleiernen
Himmel aufblickt

Von wunderbarer Größe iſt Tolſtois geſchichtliche Ein
bildungsſtärke Mit ſurchtbarer Ueberzeugungskraft be
ſhwor er vergangene Dinge wie etwas Geſehenes in ſeinen
hiſtoriſchen Romanen herauf Aus den Erzlagern der Ge
hichte ſeines Vaterlandes das Rotgold heraufzuholen jene

vergangenen Zeiten wie eigene Erlebniſſe zu ſchauen und
och mit dem Zeichen des modernen Seelenkündigers für

unſere Zeit preiswert zu prägen das auch erſchien ihm wert
des Dichters des Gedankenwardeines

Sich ſelber ehrt die Welt wenn ſie an dieſem ſeinem
heutigen Ehrentage den großen Propheten von Jasnaja Pol
jang ehrt

gefahr zwiſchen Braſilien und Argentinien ſowie über Soldaten
anwerbungen ſind nach einer Meldung des hieſigen braſilianiſchen
Generalkonſuls un richtig doch wird über den Reiſezweck die
Auskunft verweigert
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Die Alters und Gehaltsverhältniſſe
der neuen Profeſſoren an den ſtaatlichen höheren

Lehranſtalten Preußens

Von einem Oberlehrer wird uns geſchrieben
Endlich ſind die am 30 Juni 1908 erfolgten Charakteri

ſierungen von Oberlehrern preußiſcher höherer Lehranſtalten
veröffentlicht worden zugleich mit den Mitteilungen daß
den neuen Profeſſoren der per önliche Rang der Räte vierter
Klaſſe verliehen worden ſei Wenn man weiß daß der Se
nior unter ihnen ſchon 64 Jahre alt iſt war doch etwas mehr
Eile von nöten Es ſollte eigentlich unmöglich ſein daß
eine einem Lebenden erwieſene Ehrung durch den ſchleppen
den Jnſtanzengang erſt nach dem Ableben des Gelehrten
amtlich veröffentlicht wird wie es in einem anderen Reſſort
kürzlich vorgekommen iſt Lakoniſch ſchreibt mir ein Kollege
aus einer anderen Provinz Patent 30 Juni 1908 Berlin
weitergegeben Sch R z 15 Juli empfangen Di
rektion in r 16 Juli ausgehändigt 17 Juli offizielle Be
kanntgabe im Reichsanzeiger 11 Auguſt Bei einer Ge
ſamtzahl von ungefähr 8300 Oberlehrern ſind am 30 Juni
180 zu Profeſſoren charakteriſiert worden darunter 61 an
ſtaatlichen höheren Lehranſtalten Die 64 neuen Profeſſoren
und Räte vierter Klaſſe an ſtaatlichen höheren Lehranſtalten
ſtehen in einem Durchſchnittsalter von 45,9 Jahren und
beziehen ein Durchſchnittsgehalt von 4158 Mark einem Be
ſoldungsdienſtalter von 9 bis 11 Jahren entſprechend 21
alſo nahezu ein Drittel beziehen ein Gehalt von 3600 Mark
Dabei ſtehen ſie im Lebensalter von 54,8 50,7 49,9 49,6
48,8 48,4 47,6 47,5 47,1 46,4 46,1 44,7 44,0 44,0
43,7 43,6 43,1 42,5 42,2 41,5 und 40,2 Jahren Plum
men un Rindfleeſch hier die fakultative Anrechnung der
über vier Jahre hinausgehenden Hilfslehrerzeit ſmeckt
good abers wi kriet ſe man nich Schuldienſtzeit an Pri
vatſchulen mit der Berechtigung zur Ausſtellung von Ein
jährig Freiwilligen Zeugniſſen z B kann angerechnet
werden aber nur wenn der preußiſche Staat ein Intereſſe
an der Exiſtenz derſelben hat Daß die Jntereſſen nicht
ideell ſondern nur materiell gedacht ſind beweiſt die Ver
handlung in der Petitionskommiſſion des vorigen Land
tages nach welcher Preußen kein Jntereſſe an der Exiſtenz
der bekannten 1817 von Fr Fröbel in Keilhau begründeten
Erziehungs und Unterrichtsanſtalt hat Während erfreu
licherweiſe die Dienſtzeit an Auslandsſchulen angerechnet
wird blieb ſolche an Hamburger berechtigten Privatſchulen
bisher unberückſichtigt Es iſt ein Zeichen des hohen
Jdealismus der Oberlehrer daß um der Anrechnungsfrage
willen in der Hauptzeit des Mangels die Abwanderung an
die ſtädtiſchen Anſtalten welche alle oder faſt alle Hilfs
lehrerjahre anrechnen keine größeren Dimenſionen ange
nommen hat Bei einigem guten Willen ſollte es doch
möglich ſein zu verhindern daß Räte vierter Klaſſe erſt nach
dem fünfundfünfzigſten Lebensjahre oder gar nach dem
ſechziaſten in das Höchſtgehalt gelangen

Aber noch in einer anderen Beziehung iſt die am
30 Juni vollzogene Charakteriſierung lehrreich Jn 52
unter 64 Fällen wurde die Anſtellungsfähigkeit nach Be
ſtehen des Staatsexamens und Vollendung des Ausbildungs
dienſtes im Jahre 1892 in drei Fällen im erſten Vierteljahr
1893 in neun Fällen in einem früheren Jahre erworben

Bei einem Durchſchnittsalter der neuen Profeſſoren von
45,9 Jahren liegt der Beginn ihrer Anciennität etwas ſpäter
als der für Philologen und Juriſten im allgemeinen be
rechnete Anciennitätsanfang der zwiſchen 28 und 29 Jahren
eintritt Dieſe einwandsfreie Stichprobe beweiſt aufs neue
wie unhaltbar die offizielle Fiktion iſt es ſei möglich in
drei Jahren das Studium der höheren Schulwiſſenſchaften
erfolgreich zu beenden Wann wird endlich Theſe II 1 der
preußiſchen Delegiertenkonferenz von 1904 Von den Kan
didaten des höheren Schulamts iſt der Nachweis über ein
zurückgelegtes vierjähriges Studium zu verlangen außer
in der Wirklichkeit auch auf dem Papier Geltung erlangen
Es iſt freilich noch gar nicht ſo lange her daß das papierne
Triennium eine der Hauptwaffe gegen die pekuniäre Gleich
ſtellung der Oberlehrer mit den Richtern war t

Ausland

Bekenntniſſe des Chefs der Geheimpolizet
Wie Jzzet Paſcha befindet ſich auch jetzt Zia Bey

das frühere Oberhaupt der türkiſchen Geheimpolizei in Lon
don Ueber ſeine Flucht äußert er ſich einem Jnterviewer
der Frankfurter Ztg gegenüber ganz offen folgender
maßen

Am 21 Juli wußte ich daß mit Tachſin und Jzzet Paſcha
meine Laufbahn zu Ende war Es handelte ſich nur noch
um Flucht Wem konnte ich trauen Wer mich geſtern
fürchtete würde mich heute erſtochen haben Jch bezahlte
einen Mann damit er mich zwei Tage in ſeinem Hauſe ver
borgen hielt Am 24 el ſchickte mir der Sultan einen
kurzen Brief Fliehe ohne eine Stunde zu
zögern nach Europa Jch hatte Vorkehrungen ge
troffen an Bord eines nach Smyrna gehenden deutſchen
Schiffes zu gehen Jch wartete bis zur Dunkelheit Alsich zu dem kleinen Boote ging welches mich am Quai er

wartete wurde ich von einem Manne angegriffen der mich
erkannte d ſchoß ihn glücklicherweiſe ſofort tot und lief
ſo ſchnell ich konnte nach dem Quai gelangte an Bord des
deutſchen wir erreichte in Sicherheit Smyrna und
ing dort an Vord eines Poſtdampfers nach MarſeilleAn Bord erkannte mich ein ruſſiſcher Marineoffizier der

mich am Hofe kennen gelernt hatte Er verſprach mir mich
keinem an Vord zu verraten Jch hatte meinen Bart ab
raſiert und meinen Fez gegen einen Strohhut eingetauſcht
Jch nahm den Namen Mr Gray an unter dem ich hier
wohne Auf die Frage ob er ſich mit dem neuen Regime
ausſöhnen werde antwortete Zia Bey Unmöglich an
kann mir niemals vergeben Die Türkei hat mich zum
letzten Male geſehen Sie müſſen wiſſen daß ich während
meiner Amtstätigkeit auf Befehl meiner Vorgeſezten
Miniſter Der und Ziviliſten ruiniert habe 170 Türr
ken meiſt den angeſehenſten Familien des
Reiches angehörig verſchwanden Hier machte

Zia Bey eine Handbewegung die den Ausdruck verſchwin

D

den in bedenklichſter Weiſe illuſtrierte Unter meiner
Leitung waren 400 gut bezahlte Gehelmagenten
ununterbrochen tätig Es waren Türken aber meiſtens
Armenier und Griechen einige Frauen und zwei Malteſer
Es war giltig wer beſeitigt werden e Be le
vom Jildis wurden unweigerlich befolgt Dem Sultan
wurden falſche Berichte vorge egt und gegen dieſe gab es
keinen Appell Wen wir denunzierten der war verloren
Die Pforte exiſtierte als Regierungsmaſchine ſeit 25 Jahren
nicht mehr Jildis hatte die ganze Gewalt aſcha
ſoll von ſeinem Vermögen 154 Millionen türkiſche Pfund ge
rettet haben von denen der z Teil in den Vereinigten
Staaten und durch griechiſche Finanziers in Paris unter
ebracht wurde Der Sultan ſelbſt hat wenigſtens drei
illionen in h Oeſterreich und Frankreich ange

legt Er erhielt einen hohen Prozentſatz von den Be
ſtechungsgeldern der Leute die Kontrakte für Kriegsvorräte
und Uniformen machten Dieſe Leute gebrauchten mich weil
ſie mich geſchmeidig fanden

Die neue Regierung wird vielleicht die Ausliefe
rung Zia Beys verlangen
Scharfe Schüſſe italteniſ her S daten auf öſterreichiſches

r

Aus Luſerna bei Borgo wird berichtet e
n

en

hielten italieniſche Truppen in der Nähe der öſterreichi
Grenze Uebungen ab und die öſterre wg Grenzpo
hörten das Knattern der Gewehre der re l
daten Plötzlich wurden die öſterreichiſchen
Soldaten gewahr daß von jenſeits der
Grenze ſcharfe Schüſſe abgefeüuert wurden
Sie vernahmen auch ganz deutlich das Einſchlagen der Ge
ſchoſſe Schnell ſuchten nun Wie doch auch dann noch
wurde ſcharf herübergeſchoſſen Glücklicherweiſe wurde nie
mand von den Schüſſen getroffen

Eine neue Amurflotte
Das Marineminiſterium hat wie dem B aus

Petersburg gemeldet wird beſchloſſen zum n
des Amur gegen eventuelle plötzlich Ueberfälle der z en
wie im re zehn Kano ote von je Tonsund n chtſchiffe anzuſchaffen Dieſes Geſchwader ſoll
in zwei Abteilungen geteilt werden mit einem Stabschef
an der Spitze Zur Erleichterung des tdienſtes wird
erige Amur ein drahtloſer telegraphiſcher Dienſt ein
gerichtet

Mit vier Kindern zur Waffenübung eingerückt

Aus Jungbunzlau wird gemeldet Zu dem hier
garniſonierenden 10 Landwehr Jnfanterie Regiment war
vor kurzem der Arbeiter Rulf aus Libochowitz zur Ableiſtung
einer vierwöchigen Waffenübung einberufen worden Er
hatte zu Hauſe ſeine kranke Frau mit vier
kleinen Kindern zurücklaſſen müſſen Am
vergangenen Sonntag hatte er Arlaub und brachte von
demſelben ſeine vier kleinen Kinder von denen das jüngſte
noch nicht 1 Jahr alt iſt in die Kaſerne mit Die Kinder
wurden unter die Aufſicht eines hgeſtellt da ſie aber weinten und ſchrien oft ihr Vater
ausrücken mußte ſo mußte dieſer die ganze Zeit über in der
Kaſerne bleiben und die Kinder warken Nach zwei Tagen
wurde er endlich da es ſich als re herausgeſtellt
hatte daß er unter e Umſtänden ſeine Dienſtpflicht er
füllte ſamt ſeiner Kinderſchar nach Hauſe entlaſſen

Kleine Tagesnachrichten
Der N Fr Pr wird aus Karlsbad gemeldet

Clemenceau iſt ziemlich ernſtlich erkrankt Er wird den
Karlsbader Aufenthalt um einige Tage verlängern müſſen Er
leidet an heftigen Unterleibsſchmerzen

Einem Telegramm der Köln Ztg aus Uesküb zu
folge iſt Haki Paſcha zum Wali von Uesküb ernannt worden

Die Daily Chronicle meldet aus Newyork die fort
währende Lynchjuſtiz im Süden erregte bei den Staats
behörden ernſte Bedenken Eine Negerzeitung in Miſſouri fordert
die Neger auf ſich für den unvermeidlichen Raſſenkampf zu be
waffnen

e

Meteorologiſche Station
J munen 28 Auguſt

9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 740,2 748,2 eThermometer Ceolfius 16,0 16,0Rel Fenchtigkeit 88 90Wind W32 SW0Maximum der Temperatur am 27 Aug 215 O
Minimum in der Nacht vom 27 Aug zum 28 Aug 14,7 0
Niederſchläge am 28 Aug 7 Uhr morgens 2,6 mm
Zlorabad Waſſerwärme 189 0

Wetter Anusſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs WetterDienſtes

Nachdruck verboten
29 Au guſt Vielfach heiter bei Wolkenzug wärmer
30 Auguſt Warm vielfach heiter bei Wolkenzug früh Nebel
31 Auguſt Warm meiſt heiter früh Nebel
1 September Normal wolkig mit Sonnenſchein
2 September r bewölkt teils heiter ſchwül ſtrichweiſe

ewitter
e

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

R J Jhre Meinung iſt die richtige
O Sch hier Wenden Sie ſich an die Handelskammer

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

cmWie dio W unenthehrlich um geben iſtWie die Rabrong die Myrrholinvſeife zur
rationellen Veſundheitspfege der Haut Sie enthält allein das
Dyrrholin mit anerkannter und
au

bewährter Schönheitswirkung
die Haut iſt abſolut reizlos und deshalb die hygieniſchel

Toiletteſeife für die Haut den Runder und Fremen



Besichtigung unserer grossen Ausstellung kompl
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Graf Leo Tolstoi
Anferſtehung

Roman in drei Teilen Aus dem Ruſſiſchen überſetzt
Preis geh 75 in Leinenband 2

in eleg Geſchenkband 3 M

Der Herr und ſein Knecht
Eine Erzählung Aus dem Ruſſiſchen überſetzt

Preis geh 25 Pf in Leinenband 50 Pf

Die Früchte der Aufklärung
Luſtſpiel in 4 Akten Aus dem Ruſſiſchen überſetzt

Preis geh 25 Pf in Leinenband 50 Pf

Die Macht der Finſternis
Volksdrama in 5 Akten Aus dem Ruſſiſchen überſetzt

Preis geh 50 Pf in Leinenband 75 Pf

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen in denenauch vollſraendige Kataloge über die Hendel Bibliothet
unentgertlich ausgegeben werden an verlange ſtets
ausdrücklich die Hendel Anusgabe
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Oskar Klose
Gr Ulriehstrasse 55 fernsprecher 993

Empfehle von täglich frischen Zufuhren
I9 Rebhühner blutfrische Rehrücken

Keuſen und Blätter jg Vierl Gänse Enten
Hähnchen Poulets Brüsseler Poularden

prachtvollen Belaga NMalossol
Asirachaner und Stör Kaviar
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Halliſche S5chreibſtube
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Karlſtraße 16 Feruſprecher 2794
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der Heizperiode bewirkt iſt

Wilh Heckert
Halle

Große r 57Fernſpr 171
Am Güterbahnhof 5

Sornjpr 1071

Voranzeige
Süssmileh s Walhalla Theater

I September 1908
kröffuung der Winter Salon

unter eigener Direktion
Riesen Pracht Programm
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Chauſſee Paul Bi ndrieh
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Lausanne a Genfer See

Junge Mädchen finden freundl
Aufnahme in kleinem Penſionat
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Staatsſtipendien Aufn
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Vierteljährlich 300
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firma Kapital nicht erforderlich
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Berlin W 8 zu 14838
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